
Gruppenstunde

zur Karte von Bernhard Lehner (Nr. BdK-36)

aus der Reihe „Porträts engagierter Christen“ 

Ein Vorbild für die heutigen Minis:  Der Ministrant Bernhard Lehner

Einstieg/Einstimmung

Material: Wortkarten

Zeit: 15 Minuten

Die Gruppe wird im Sitzkreis begrüßt. In der Kreismitte liegen einige Wortkarten mit berühmten

Namen, an den Plätzen der Teilnehmer Klebepunkte in der Anzahl der vorhandenen Wortkarten.

Der GL lädt nun die Gruppe ein, sich die Namen anzuschauen und wenn ein Name bekannt ist,

diesen mit einem Klebepunkt zu versehen. 

Beispiele für Namenswortkarten: Harry Potter, Gott, Asterix & Obelix, Jesus, Winnetou & Old

Shuterhand, Thomas Gottschalk, Micky Mouse, Angela Merk, Pippi Langstrumpf, Anna Schäffer,

Balu der Bär, Bernhard Lehner, Der mit dem Wolf tanzt, Gerhard Ludwig Müller, Speedy Gonzales

, Benedikt XVI., Günther Jauch

Viele dieser Namen sind uns aus dem Fernsehen oder der Zeitung bekannt. Wir wissen, um wen

es sich handelt und was diese Person alles gemacht hat, warum sie so berühmt geworden ist.

Manchmal aber bemerkt man bei Namen nicht sofort, was es damit auf sich hat, was sich oft

dahinter verbirgt. Immer wieder verstecken sich vielfältige Bedeutungen und Geschichten. Unser

Name ist uns von unseren Eltern mit bestimmten Erinnerungen oder Hoffnungen verleiht worden.

Erst unser eigene Lebensgeschichte verleiht dem Namen die persönliche Note. So sind auch die

Namen vieler (unserer) Vorbilder (Popstar, Kinohelden, Selige, Heilige) mit einem Programm oder

mit einer Lebensaufgabe verbunden. Ein oder zwei Namen werden dir vielleicht nicht so bekannt

sein, oder?

Im Regelfall wird von der Gruppe nachgefragt: „Wer ist denn Bernhard Lehner?“ 

Erarbeitung:  

Material: Laptop, Beamer, Power-Point-Präsentation (siehe Arbeitshilfe „Bernhard_Lehner.ppt“)

Zeit: 10 Minuten

Wir wollen uns heute einmal genauer mit dem momentan noch eher unbekannten Vorbild der

Ministranten „Bernhard Lehner“ beschäftigen. Zunächst möchte ich ihn anhand einer kleinen

Power-Point-Präsentation vorstellen. Um nachher einige Aufgaben erledigen zu können, bitte ich

euch, ganz gut aufzupassen und für euch wichtige Dinge zu merken. 

Start der Präsentation
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Aktion

Material: 4 Briefkuverts mit 4 Arbeitsaufträgen (s. u.), Plakate, Schmierzettel, Stifte, Schere,

Kleber, Porträtkarte bzw. Bücher über Bernhard Lehner

Zeit: 25 Minuten

Der GL teilt die Gruppe in vier Kleingruppen auf und lässt jede Gruppen einen Arbeitsauftrag

anhand von Kuverts ziehen. 

Arbeitsaufträge:

1. Entwerft ein Kreuzworträtsel (Gitterrätsel) zum Ministranten „Bernhard Lehner“!

2. Zeichnet einen Comic über den Ministranten Bernhard Lehner!

3. Gestaltet ein Werbeplakat über den Ministranten Bernhard Lehner!

4. Macht ein Tabu-Spiel zum/über den Ministranten Bernhard Lehner!

Die Gruppen stellen nach Beendigung ihrer Arbeitsaufträge ihre Ergebnisse der ganzen Gruppe

vor. Eventuell kann sogar das Kreuzworträtsel oder das Tabu-Spiel gleich mit der ganzen Gruppe

ausprobiert werden. 

Abschluss

Material: Kärtchen, Stifte

Zeit: 10 Minuten

In unserer Mitte sind nun fast alle Namen jedem bekannt, sogar „Bernhard Lehner“ –  das

Vorbild der Ministranten. Sein Seligsprechungsprozess läuft nun. Zum Schluss möchte ich noch

einen jeden von euch einladen, seinen eigenen Namen im einem Wortbild zur Mitte zu legen. Ein

Wortbild von deinem Vornamen soll ausdrücken und zeigen, wer du bist und was deine

Einmaligkeit ausmacht. Versuche nun das vorbereitete Kärtchen deinen Namen zu schreiben.

Wer fertig ist, legt sein Wortbild in die Mitte. Nachdem alle Wortbilder in der Mitte liegen, schau-

en wir sie uns in Stille an.

Seite 2

ein We g

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Die Reihe „Porträts engagierter Christen“ der Erzdiözese Freiburg umfasst derzeit 

40 Doppelkarten im C6-Format. Sie sind ideal für Schule oder Firmvorbereitung, für

Gruppenstunden oder alle, die sich mit gelebtem Glauben auseinandersetzen wollen.

Bestellungen per E-Mail unter mail@dein-Weg-bewegt.de oder 

im Shop auf www.dein-weg-bewegt unter „Bildung und Erziehung“. 

Telefonische Bestellungen bei der Diözesanstelle Berufe der Kirche: 

0761/21 11-270 oder per Fax: 0761/21 11-275 


